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VR Bank baut 29 Mietwohnungen auf altem Sportplatz
STÜRZELBERG. Die VR Bank 
baut in den kommenden zwei 
Jahren auf dem ehemaligen 
Sportplatzgelände an der Schul-
straße 29 Mietwohnungen. 
Beim symbolischen Spatenstich 
am vergangenen Montagmor-
gen ware neben Bürgermeister 
Erik Lierenfeld auch Rainer 
Hilgers und Viktoria Miller 
von der VR Bank sowie Markus 
Schmale, Michael Müller und 
Paul Jarosch von der Schmale 
Architekten GmbH, die mit der 
Planung und Ausführung des 
Bauwerks beauftragt wurden, 
dabei. Neben rund 30 Prozent 
öffentlich gefördertem Wohn-
raum gibt es 70 Prozent „preis-
gedämpften“ Wohnraum. 
Hilgers: „Es handelt sich hier-
bei um eine Preisdämpfungs-
regelung, die mit der Stadt als 
ursprünglicher Grundstücksei-
gentümerin vereinbart wurde. 
Als Genossenschaftsbank sehen 
wir es als unsere Verpflichtung 
an, bezahlbaren Wohnraum in 
unserer Region anzubieten, 
der dennoch modernsten Stan-
dards entspricht“. Dazu der Bür-
germeister: „Wir sind froh, mit 
der VR Bank einen Partner ge-
funden zu haben, der sich trotz 
der aktuellen Baupreissituation 
zu einer solchen Regelung für 
eine faktische Mietbegrenzung 
bereit erklärt hat. Das von der 

evd vorgesehene Energiekon-
zept der ,kalten Nahwärme‘ 

wird zu einer Reduzierung der 
,zweiten Miete‘ beitragen.“ 
Die 29 Wohneinheiten auf dem 
etwa 3.000 Quadratmeter gro-
ßen Grundstück werden Wohn-
flächen zwischen 63 und 128 
Quadratmeter mit zwei bis fünf 
Zimmern haben. Gebaut wird in 
KfW 40-Effizienzausführung 
mit einer stilvollen, modernen 
Architektur. Hinzu kommen 
weitere Nachhaltigkeitsaspek-
te: So wird zugunsten von ech-
ten Baumstandorten auf eine 

Tiefgarage und eine Unterkel-
lerung verzichtet. Kompensiert 
wird dies durch Kellerersatzflä-
chen in den Wohnungen sowie 
gemeinschaftliche Hauswirt-
schaftsbereiche im Erdgeschoss. 
Weiter werden eine parkähnli-
che Gartenanlage mit eigenem 
Kinderspielplatz sowie begrün-
te Flachdächer errichtet. Einige 
Wohnungen werden zudem mit 
einer Photovoltaik-Anlage ver-
bunden, für die der erzeugte 
Strom direkt nutzbar ist. Die 
Fertigstellung des Gebäudes ist 
für das erste Quartal 2026 vor-
gesehen. Mietanfragen werden 
voraussichtlich ab dem dritten 
Quartal 2025 angenommen. 
Den exakten Termin gibt die 
VR Bank rechtzeitig bekannt.
 Text: -eb/-oli; Foto: VR Bank

DORMAGEN. Unter dem Motto 
„Dormagener Talente für Demo-
kratie und Vielfalt“ haben neun 
Schulen und das Chorhaus St. 
Michael Dormagen mit Theater, 
Sketche, Tanz, Gesang und Mu-
sik ein eindrucksvolles Zeichen 
gesetzt. In der Aula des Bettina-
von-Arnim-Gymnasiums (BvA) 
waren etwa 500 Besucher bei 
der zweieinhalbstündigen Be-
nefizveranstaltung dabei. Mit 
dem Erlös von rund 1.500 Euro 
werden benachteiligte Kinder 
und Jugendliche aus dem Stadt-
gebiet unterstützt, um ihnen 
in ihrer Entwicklung durch 
Fördermaßnahmen zu helfen. 
Grundstein für die aktuelle Ak-
tion war die Spendensammlung 
für die türkischen Erdbebenop-
fer im vergangenen Jahr, an der 
sich neun Dormagener Schulen 
beteiligt hatten (wir berichteten).

Am Freitagabend der Vor-
woche waren aktiv: Rachel-
Carson-Schule, Leibniz-Gym-
nasium, BvA, Norbert-Gymna-
sium Knechtsteden, Realschule 
Hackenbroich, Tannenbusch-
Grundschule, Erich-Kästner-
Grundschule und Christoph-
Rensing-Grundschule. Hinzu 
kam aus dem Chorhaus der 
Kinder- und Jugendchor „Voi-
ceOver“ (zwölf bis 18 Jahre) 
unter der Leitung von Sebastian 

Schlömer. Auch ein großer Leh-
rerchor war auf der Bühne im 
Einsatz. Durch das Programm 
führten als Moderatoren zwei 
Schüler: Edda und Samuel. Hin-
zu kamen im Foyer vor der Au-
la einige Info-Stände und viele 
weitere ehrenamtliche Helfer 
im Hintergrund. Außerdem 
wurden Kurzfilme gezeigt, um 
das Projekt vorzustellen.
Den Part des Eisbrechers auf der 
Bühne übernahm die Jazz-Com-
bo des Leibniz-Gymnasiums aus 
Hackenbroich. Mit „Another 
day in paradise“ von Phil Col-
lins. Das griff Bürgermeister 
Erik Lierenfeld bei seiner Be-
grüßung direkt auf. Mit Blick 
auf das aktuelle Geschehen 
in der Welt, insbesondere die 
Kriege in der Ukraine und im 
Gaza-Streifen, käme es einem 
wirklich so vor, als würde es in 
Deutschland derzeit ein Leben 
wie im Paradies geben. Es gebe 
aber, so Lierenfeld, auch vor Ort 
Kinder denen es nicht gut gehe. 
Insofern sei der Abend eine tolle 
Aktion, die von der Stadt natür-
lich unterstützt werde.

Das Programm kam bestens 
an, ab und ab wurden Zugaben 
eingefordert, die Stimmung war 
sehr gut. Das ruft die Beteiligten 
dazu auf, die gemeinsame Pro-
jektarbeit fortzuführen. -oli

Gelungener Benefizabend 
mit tollem Erlösergebnis

DIENSTAG gibt es wieder Streetfood

DORMAGEN. Das wird viele 
Dormagener freuen: Die be-
liebten Streetfood-Feierabend-
märkte starten wieder. Am 
Dienstag, 23. April, verwandelt 
sich der Rathausvorplatz von 
17 bis 22 Uhr wieder in ein ku-
linarisches Eldorado. Die beiden 
Organisatoren Marc Pesch und 
Dustin Thissen versprechen 
teilweise neue Trucks und sta-
bile Getränkepreise. Sieben Ter-
mine sind bis Oktober geplant. 
„Wir freuen uns sehr, ab Diens-
tag in Dormagen wieder mit 
einem tollen Teilnehmerfeld 
an den Start gehen zu können“, 
so Pesch, der für die Premiere 
gleich drei neue Trucks ankün-
digt. So wird es erstmals einen 
Stand mit Backfisch-Spezialitä-
ten geben. Ebenfalls mit dabei 
ist der „Milonga Foodtruck“, 
der argentinische Steak-Sand-
wiches anbieten wird. Premie-
re feiert auch „Pots-Blitz“, ein 
Truck mit Eintöpf-Gerichten 
und diversen Toppings. Aber 

auch viele bekannte Gesich-
ter sind wieder mit dabei: Bei 
„Street Food Souvlaki“ gibt 
es griechische Grillspezialitä-
ten, bei der „Kölschen Küche“ 
warten rheinische Tapas auf 
die Besucher, „Balkanklaus“ 
hat Cevapcici Burger und an-
deren Balkan-Spezialitäten 
dabei und „Der Trüffelmann“ 
zaubert Pasta aus dem Parme-
sanlaib mit Trüffeln. „Daniels 
Diner“ präsentiert überbackene 
Sandwiches, bei „My Poffertjes“ 
gibt es Mini-Pancakes unter an-
derem mit frischen Erdbeeren 
und Nutella, „Fave“ bietet ja-
panische Burger an. Angel und 
Heike Rolando präsentieren 
spanische Churros und Eis, die 
Teufelsküche hält Currywurst 
in verschiedenen Schärfegra-
den bereit. „Dry Aged Rind“-
Burger gibt es bei EGO-Food, 
auch Kartoffeltwister werden 
am Dienstag wieder angeboten. 
Passend dazu gibt es eine gro-
ße Auswahl an Getränken - von 
Kölsch über Füchschen Alt bis 
hin zu Fassbrause, verschiede-
nen Weinen, Aperol Spritz oder 
Lillet Wildberry. Auch Cocktails 
werden am Dienstag angeboten. 
Der Eintritt ist wie immer frei. 
 Text: -oli/eb; Foto: Archiv

HORREM. Im Vorjahr waren 
fast 2.500 Besucher dabei, mor-
gen gibt es von 12.30 bis 17.30 
Uhr die Neuauflage des Dor-
magener Familienfestes im 
TopWest. Auf dem Gelände des 
Autohauses Gottfried Schultz 
warten auf alle Besucher eine 
große Showbühne, sieben 
Streetfoodtrucks, das riesige 
Kinderspaßmodul „Crazy Jung-
le“ inklusive Kletterwand und 
Adrenalin-Jump sowie eine 
Hüpfburg. Stargast ist TV-Kin-
derstar Volker Rosin, der ab 14 
Uhr mit seinen Hits wie „KIKA-
Tanzalarm“, das „Singende Kän-
guruh“ oder „Der Gorilla mit 
der Sonnenbrille“ 45 Minuten 
auf der Bühne Gas geben wird. 
Zweiter Showact sind die „Swin-
ging Funfares Düsseldorf“, die 
als Show- und Bigband ab 16.15 
Uhr ebenfalls 45 Minuten für 
großartige Stimmung sorgen 
werden. Durch das Programm 
führt Marc Pesch. Der Eintritt 
zum großen Familienfest ist 
frei. Pro Gast soll 1 Euro der 
Bürgerstiftung Dormagen zu 
Gute kommen. -oli/eb

Familienfest 
am Sonntag

DORMAGEN. Der Dormagener 
Rat der Religionen lädt zu einer 
ungewöhnlichen Veranstaltung 
ein: Am Samstag, 27. April, geht 
es mit allen Interessierten auf 
den Weg, um von einem Got-
teshaus zum nächsten zu lau-
fen. An jedem Ort stellen die 
Gastgeber sich und ihre Ge-
meinde kurz vor, außerdem 
wird es kleine Impulse geben. 
Beim Spaziergang zum nächs-
ten Treffpunkt gibt es immer 
wieder Gelegenheit, mit Men-
schen anderer Religionen oder 
Konfessionen ins Gespräch zu 
kommen. Das Ziel: Erleben, 
welche wandelnde Wirkung von 
Menschen ausgehen kann, die 
sich gemeinsam auf einen guten 
Weg machen. Los geht es um 9 
Uhr mit einem Frühstück in der 
Neuapostolischen Kirche an der 
Weilerstraße in Horrem. Um 
10.40 Uhr ist Treffpunkt an der 
DITIB-Moschee an der Roseller 
Straße 21. Nächster Halt ist um 
11.45 Uhr am Raphaelshaus an 
der B9. In der Baptisten-Kirche 
an der Bürger-Schützen-Allee 
in Rheinfeld gibt es um 13 Uhr 
eine Suppe zu Mittag. Um 14.20 
Uhr ist Treffpunkt an der Pfarr-
kirche St. Michael an der Kölner 
Straße, bevor es um 15.45 Uhr 
den Halt im evangelischen Se-
niorenzentrum Markuskirche 
an der Weilerstraße in Horrem 
zum Kaffee gibt. Jeder Mensch 
kann, so weit er möchte, mitge-
hen oder an einem der späteren 
Treffpunkte dazustoßen. Das 
Mitgehen ist kostenfrei, eine 
Anmeldung dazu ist nicht er-
forderlich. -eb/-oli

Neue Kontakte 
auf dem Weg

NIEVENHEIM. Die erste Pflan-
zenbörse des Umweltausschus-
ses der Evangelischen Kreuz-
kirchengemeinde geht am kom-
menden Samstag, 27. April, über 
die Bühne. Jahr für Jahr werden 
immer mehr Setzlinge gezogen 
als benötigt. Oder für den eige-
nen Garten wurde noch nicht 
die richtige Sorte gefunden, die 
nicht totgepflegt wird. Oder es 
werden für die Abwechslung 
neue Sorten gesucht? Dafür ist 
die Pflanzenbörse genau das 
Richtige: Von 14 bis 15.30 Uhr 
wird - je nach Wetter - im oder 
vor dem Katharina-von-Bora-
Haus, Bismarckstraße 72, ge-
schenkt und geteilt. Außerdem 
werden Infos ausgetauscht. 
Mitgebracht werden können 
Garten- und Zimmerpflanzen, 
Setzlinge, Samen und Zube-
hör (Deko, Übertöpfe, Vasen, 
Pflanzenbücher). Auch wer 
nichts mitbringen kann, ist ein-
geladen. Parallel dazu sind die 
Kleiderstube und die Bücherei 
geöffnet. Auch für das leibliche 
Wohl wird gesorgt. -eb/-oli

Premiere für 
Pflanzenbörse

DORMAGEN. In der City-Buch-
handlung an der Kölner Straße 
110 in der Innenstadt steht die 
nächste kulturelle Veranstal-
tung an: „Lydia & Frank Pané’s 
Six String Tales“ ist der Titel 
für das musikalische Ereignis, 
das am Freitag, 26. April, um 20 
Uhr beginnen wird. Die Kon-
zertbesucher dürfen sich auf 
ein akustisches Feuerwerk mit 
Lydia und Frank Pané freuen, 
die eigene Interpretationen 
von Gitarrenklassikern und 
originales Solomaterial spielen, 
das von der Akustikgitarre bis 
zu donnernden Rockhymnen 
reicht. Eine Eintrittskarte kos-
tet 18 Euro. Der Vorverkauf in 
der Buchhandlung von Jorgos 
Flambouraris hat bereits be-
gonnen. Lydia Pané hat eine 
kraftvolle, vielseitige und ge-
fühlvolle Stimme, die perfekt 
zum melodischen Hardrock-Stil 
von Darkness Light passt. Frank 
Pané war Mitglied in einigen 
Metal- und Rockformaionen 
(Bonfire, Dark Blue). -eb/-oli

Konzertabend 
mit den Pané’s

Fußpflege
Jetzt Termin vereinbaren
0 21 33 / 21 50 68

21. April

Lübecker Straße 17
41540 Dormagen
gottfried-schultz.de

+++ Ein Teil der Einnahmenwird an die Bürgerstiftung Dormagen gespendet +++

Streetfood-Trucks

Tolle Kinder-
Attraktionen

Getränke

Vorstellung der neuesten
Fahrzeugmodelle

vonvon 12:3012:30 bisbis17:3017:30UUhrhr
• GROSSE SHOWBÜHNE
mit Moderator Marc Pesch

• LIVE-MUSIK
Swinging Funfares &
Volker Rosin


